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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöp  e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöp  e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

Mail: info@knoep  e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 23:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 14. Oktober 2023
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel.Nr.: (07191) 3 45 16 50
Sonntag, 15. Oktober 2023
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 34 31 00

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenp  ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sitzung des Betriebsausschusses Stadtentwässerung und 
Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt 
Donnerstag, 12. Oktober 2023; 19:00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:
  I.  Öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Stadtent-

wässerung
1. Anschluss Horbach an EZG Kläranlage Neuschöntal 
 – Bekanntgabe der Vergabe

2. Verschiedenes 
  
II. Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und 

Umwelt
1. Energiekonzept IBA-Quartier Backnang-West 
 – Sachstandsbericht 

2. Baugesuche 

3. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

4. Anträge der Fraktionen/Stadträte
 Beantwortung des Antrages Nr. AN/156/19 Bündnis 90/

Grünen-Fraktion - Maßnahmenkatalog zur Beseitigung von 
Schaden an Treppen usw.

 Beantwortung des Antrages Nr. AN/329/19 von StR Dyken 
- Kostenprüfung Überdachung Fahrradbügel

5. Verschiedenes 

6. Bekanntgaben

7. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Helmut Fritz Speckmaier, zum 70. Geburtstag 
am 12. Oktober 2023

In Maubach:
Herrn Erich Paul Mayer, zum 80. Geburtstag 
am 17. Oktober 2023

AMTLICHES

Sitzungstermine

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Wir nehmen Anteil an der Trauer der Angehörigen
in Heiningen:
Lotte Lydia Pfuderer, verstorben am 15. September 2023.

in Maubach:
Sieghard Bertsch, verstorben am 22. September 2023. 

in Waldrems:
Gabriele Nick geb. Heinle, verstorben am 25. August 2023

Schulen und Kindergärten

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:
Dienstag:  14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:  09:00 - 13:00 Uhr

Weitere Veranstaltungshinweise  nden Sie 
auch unter 

www.backnang.de
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Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

Spatenstich für lichtschnelles Internet in Waldrems:  
Glasfaserausbau of  ziell gestartet
Am 25. September wurde mit dem Glasfaserausbau in Waldrems 
im westlichen Teil begonnen. Am 29. September wurde dann 
mit dem feierlichen Spatenstich der Glasfaserausbau auch of-
 ziell gestartet. „Der Spatenstich an der geologischen Pyrami-
de markiert einen bedeutenden Fortschritt auf dem Weg zur 
Bereitstellung schneller und zuverlässiger Internetverbindun-
gen für die Ortschaft Waldrems. Wir freuen uns, dass es nun 
endlich losgegangen ist“, so wisotel Geschäftsführer Tobias 
Lemke.

Aktuell wird die Hauptrasse von der Bottwarstraße entlang der 
Neckarstraße in Richtung geologische Pyramide gebaut. Das 
von wisotel beauftragte Bauunternehmen plant dank des aktu-
ell passenden Wetters bis Weihnachten möglichst viele Haus-
anschlüsse in Waldrems zu verlegen. Um von den Vorteilen des 
zukunftssicheren Glasfasernetzes zu pro  tieren, ermutigt 
Lemke deswegen alle Interessierten von Waldrems, schnellst-
möglich ihren Anschluss unter www.wisotel.de zu bestellen. 
„Wir haben die Mindestquote von 25% erreicht, allerdings bau-
en wir aktuell an drei von vier Häusern vorbei. Nutzen Sie jetzt 
noch die Chance auf den kostenlosen Hausanschluss und rei-
chen dafür Ihren Glasfaserauftrag ein. Der Hausanschluss ist 
kostenfrei, solange die Deckschicht in der jeweiligen Straße 
noch offen ist. Im Anschluss kommen in jedem Fall Kosten auf 
Sie zu“, betont Tobias Lemke.
Während der gesamten Bauphase kann es in verschiedenen Ab-
schnitten zu temporären Belastungen und offenen Baustellen 
kommen. So wird z. B. die B14 / Neckarstraße ab dem 9. Okto-
ber für den Trassenbau zeitweise immer wieder voll gesperrt. 
wisotel wird alles Notwendige unternehmen, um die Beein-
trächtigungen so gering wie möglich zu halten und bittet vor-
ab um Verständnis. wisotel weist weitergehend darauf hin, 
dass Asphaltarbeiten bei Regen nicht möglich sind, sodass es 
aufgrund von Schlechtwetterphasen immer wieder zu Bauver-
lagerungen kommen kann.
Alle notwendigen Informationen zum Vertragsabschluss und 
wöchentlich aktualisierte Bautätigkeiten können unter www.
wisotel.de/ausbaugebiete/waldrems/ abgerufen werden. Ab 
nächster Woche wird wisotel für alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger einmal wöchentlich vor dem Rathaus anwesend 
sein. Genaue Termine sind unter www.wisotel.de nachzulesen. 
Zudem werden alle Fragen immer mittwochs von 14:30 - 18:30 
Uhr am Infopoint in Leutenbach beantwortet oder von den 
Ansprechpartnern, die aktuell in Waldrems unterwegs sind.

Waldrems
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Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenp  ege
• Alle Leistungen der P  egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenp  ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienp  ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über P  egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Neue Linedance-Gruppe „Ü70“ beim DRK-OV Backnang
Sie sind über 70 und suchen eine Möglichkeit, sich mit anderen 
Menschen zu bewegen um  t zu bleiben. Sie haben Freude an 
Musik? Sie wollten schon immer mal Line Dance kennen lernen 
und ausprobieren? Hatten aber immer Sorge, es sei zu kompli-
ziert oder Sie seien nicht  t genug? Dann sind Sie bei der 
neuen Line Dance Gruppe Ü70 beim DRK-Ortsverein Backnang 
genau richtig!

Sie können sich ohne jegliche Vorkenntnisse der erfahrenen 
Übungsleiterin anvertrauen. Auch bei eventuell bereits vor-
handene körperlichen Einschränkungen oder Erkrankungen, die 
das zunehmende Alter mit sich bringen, können Sie sich gerne 
melden. Neueinsteiger *innen sind herzlich willkommen und 
erhalten weitere Infos bei El   Kühne, Tel. 07191-60931 oder 
Email: elkuehne@web.de.

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Stellenausschreibungen  nden Sie auch unter 
www.backnang.de

Stadt Backnang begrüßt Neubürger
Die Stadtverwaltung lädt alle in den letzten 12 Monaten zuge-
zogenen Neubürgerinnen und Neubürger zu einer Neubürger-
begrüßung am Freitag, 13. Oktober, ab 19:00 Uhr im Backnan-
ger Bürgerhaus ein. Die Neubürger erhalten an über 50 Ständen 
im Foyer des Backnanger Bürgerhauses Informationen über das 
städtische Gemeinwesen, örtliche Vereine und Organisationen. 
Das Rahmenprogramm wird musikalisch von der städtischen 
Jugendmusikschule sowie einem Auftritt der Cheerleader des 
Wild Thing Cheerleading e.V. gestaltet. Iris Guggenberger, 
Schauspielerin und Galli-Trainerin, wird während der Veran-
staltung ein Kinder- und Jugendprogramm im Christian-Häm-
merle-Zimmer anbieten.  Sie erzählt und spielt Mitmachge-
schichten für Kinder und Jugendliche. 
Weiter wird am Samstag, 14. Oktober, 11:00 Uhr, ein Stadtspa-
ziergang unter anderem mit Oberbürgermeister Maximilian 
Friedrich angeboten. Treffpunkt ist das Historisches Rathaus.
Sofern sich Neubürger noch nicht angemeldet haben, können 
sie dies bis Mittwoch, 11. Oktober, nachholen telefonisch un-
ter 894-330 oder per E-Mail an organisation@backnang.de.

Fördertopf für Balkonkraftwerke aufgestockt
Im Frühjahr hatte der Gemeinderat 10.000 Euro zur Förderung 
von privaten Balkonkraftwerken zur Verfügung gestellt. Auf-
grund der großen Nachfrage ist dieser Betrag mittlerweile auf-
gebraucht, weshalb der Gemeinderat nun eine Verlängerung 
des Förderprogramms beschlossen hat. „Nun können weiter 
Anträge gestellt werden,“ freut sich Simone Lebherz, die Kli-
mamanagerin der Stadt Backnang. Für den Kauf einer soge-
nannten steckerfertigen PV-Anlage kann ein Zuschuss in Höhe 
von 100 Euro beantragt werden. Die Antragsstellung erfolgt 
nach Inbetriebnahme und Anmeldung bei der Bundesnetz-
agentur. Die entsprechende Richtlinie und das Antragsformu-
lar sind auf der Internetseite der Stadt Backnang unter www.
backnang.de/balkonkraftwerke abrufbar.

Balkonkraftwerke lassen sich ganz verschiedentlich montieren.
Foto: privat

AUS DEM RATHAUS

Änderung des Redaktionsschlusses
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt, 
welches am 25. Oktober 2023 erscheinen wird, 

ist bereits am Donnerstag, 19. Oktober 2023, 12:00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

tageselternvermittlung.bk 

Ihr Ansprechpartner vor Ort: TEV Backnang | Telefon 07191 341 91 19 | www.tev-bk.de

AUS DEN KIRCHEN

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenp  ege
P  egedienstleiterin Stef   Weber, Tel. 1 46–801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–20, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenp  ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: P  egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 91 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsange-
bote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 91 41–23

Familienp  ege
Die Katholische Familienp  ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per Mail, Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, Tel. 07151/1 69 
31 55, Mobil: 0176/16 93 15 51, per Mail unter info@familien-
p  ege-rems-murr.de.

Was können wir für den Frieden tun?
Unter diesem aktuellen Thema lädt die Katholische Sozialstif-
tung Backnang zu einer Rosenkranzmeditation am Sonntag, 
15. Oktober 2023, um 18:00 Uhr in die Johanneskirche Back-
nang ein. Als Prediger zu diesem Abend, der gerade in dieser 
Zeit interessant zu werden verspricht, konnten die Verant-
wortlichen der Sozialstiftung den ehemaligen Ordinariatsrat 
und Pfarrer von Bietigheim, Dr. Wolfgang Gramer, gewinnen. 
Pfarrer Gramer gehörte als Geistlicher Beirat auch der Spitze 
von Pax Christi in unserer Diözese, der Ökumenischen Bewe-
gung in der Katholischen Kirche, an, die das Friedenszeugnis 
der Kirche deutlich macht und auch das Gespräch mit anderen 
religiösen Traditionen sucht.   
Traditionell wird eine Andacht der Sozialstiftung musikalisch 
vom leitenden Regionalkantor Reiner Schulte an der Orgel mit-
gestaltet und von der Chorgemeinschaft unterstützt.
Spenden für die Ziele der Stiftung werden für behinderte und 
sozial schwächere Menschen erbeten.

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

Katholische Sozialstiftung 
Backnang
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Montag, 16. Oktober 2023
17:00 Uhr  Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach 

Dienstag, 17. Oktober 2023
20:00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 18. Oktober 2023
15:00 Uhr Kon  rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19:30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 

GH Matthäuskirche
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Herzliche Einladung zur Herbstwanderung 
am Sonntag, den 15. Oktober 2023!
Treffpunkt:  Gemeindehaus Waldrems- Heiningen
Uhrzeit:  15:00 Uhr
Dauer:   ca. 1,5 Std.
Eingeladen sind alle, die Lust haben, die herbstliche Natur zu 
erfahren und zu genießen und dabei mit den anderen ins Ge-
spräch zu kommen. Bei Bedarf nehmen wie einen Weg der Kin-
derwagengeeignet ist. Sollte es regnen bleiben wir im Gemein-
dehaus und kochen Kaffee.
Bei Rückfragen: Gunther Laube, Tel. 07191/970058

Vorankündigung: Seniorennachmittag    
am 19. Oktober 2023 in Waldrems

Dank breiter ehrenamtlicher Unterstützung wird auch in Zu-
kunft weiterhin alle zwei Monate der Seniorennachmittag in 
Waldrems statt  nden. Nach der Sommerpause ist Ernst Rath zu 
Gast und erzählt von seiner Arbeit in der Bulgarienhilfe. Herz-
liche Einladung um 14:30 Uhr, zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen, Andacht und Liedern, Gespräch 
und thematischen Vorträgen!

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
29. Oktober 2023, 10:15 Uhr Auferstehungskirche
 Waldrems-Heiningen
12. November 2023, 10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
10. Dezember 2023, 10:15 Uhr  Auferstehungskirche
 Waldrems-Heiningen

Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 15. Oktober 2023
19. Sonntag nach Trinitatis

„Heile du mich, Herr, so werde ich heil;
hilf du mir, so ist mir geholfen.“

Jeremia 17,14

Donnerstag, 12. Oktober 2023
9:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16:30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19:00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach
19:30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, GH Mau-

bach

Freitag, 13. Oktober 2023  
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. – 6. Klasse), GH Maubach   
19:00 Uhr Kirche im Dialog, Markuskirche Backnang
 Thema: „Kirche in der Krise - Chancen zum Wachs-

tum“, Referent: Prof. Dr. rer. soc., Dr. theol. Micha-
el N. Ebertz, Em. Professor für Soziologie an der 
Katholischen Hochschule Freiburg

20:00 Uhr Lobpreisabend, GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 15. Oktober 2023
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-

kirche Waldrems-Heiningen (Pfarrer i.R. Kuttler)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Kuttler an der Or-
gel begleitet.

10:15 Uhr Kirchenkids, GH Waldrems-Heiningen
15:00 Uhr Herbstwanderung, Treffpunkt: GH Waldrems-Hei-

ningen (siehe unten)
15:10 Uhr Bake & Pray; GH Waldrems Heiningen (siehe unten)
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• Tomaten nachreifen lassen
 Lassen Sie Tomaten an der P  anze nachreifen. Da die P  an-

zen bis zum Frost blühen, werden selbst in warmen Jahren 
nicht alle Früchte reif. Am besten reifen Tomaten nach, wenn 
die P  anzen gerodet und kopfüber aufgehängt werden. So 
können die Speicherstoffe aus den Stängeln noch in die 
Früchte wandern und deren Aroma verbessern.

• Schnitt von Walnussbäumen
 Wenn Ihr Walnussbaum zu hoch wird oder dürre Äste hat, soll-

ten Sie ihn am besten unmittelbar nach der Ernte schneiden. 
Beschränken Sie sich auf das Herausnehmen einzelner Äste und 
achten Sie darauf, dass die Schnittstellen nicht einreißen, also 
stärkere Äste zuerst auf Stummel und dann auf Astring absä-
gen. Größere Schnittwunden sind möglichst zu vermeiden, da 
über diese bevorzugt Pilzkrankheiten einwandern können.

• Leimringe anlegen
 Legen Sie rechtzeitig Leimringe an die Stämme Ihrer Obst-

bäume und der benachbarten Laubbäume an, um die Weib-
chen des Kleinen Frostspanners an der Eiablage zu hindern. 
Die Ringe (gut bewährt haben sich Fertigleimringe) müssen 
rundum dicht und fest am Stamm anliegen. Glätten Sie Un-
ebenheiten mit einem Rindenkratzer und füllen Sie Ritzen 
und Risse mit Ton oder Lehm. Eine sehr gute Unterstützung 
bei der Reduzierung der Frostspannerlarven bieten verschie-
dene Meisenarten – hängen Sie Nistkästen auf!

 
• Obstlagerung
 Reife Früchte und solche mit Faulstellen nicht einlagern. La-

gern Sie nur absolut gesunde und trockene Früchte ein. Ernten 
Sie rechtzeitig und lagern Sie das Obst so kühl wie möglich. 
Eine ständige Kontrolle auf Fäulnis ist unbedingt notwendig.

• Quittenernte
 Wichtiges Kriterium für den Erntezeitpunkt von Quitten ist 

der vollzogene Farbumschlag der Schale von Grün nach Gelb 
und ein deutlicher Rückgang des Filzüberzuges. Generell 
sollten Quitten nicht zu spät geerntet werden, da sonst mit 
Fleischbräune zu rechnen ist.

• Walnussernte
 Ende September/Anfang Oktober werden die Walnüsse ge-

erntet. Der günstigste Erntezeitpunkt ist dann gekommen, 
wenn die Schale aufspringt und leicht entfernt werden kann. 

• Rasenp  ege
 Vor dem Herbst kann noch ein letztes Mal gemäht werden. 

Besonders bei Rasen oder Wiesen mit Zwiebelblumen ist die-
ser Schnitt wichtig, weil der nächste Schnitt erst im Frühjahr 
nach der Zwiebelblüte möglich ist. Das Mähgut wird von der 
Fläche entfernt und an einem separaten Platz kompostiert 
(der Kompost enthält sehr viele Samen, die nach dem Auf-
bringen des Kompostes und dem Au  aufen der Kräuter in 
manchen Bereichen stören).

• Nistkästen reinigen
 Wenn Sie im Garten Nistkästen für Vögel aufgehängt haben, 

ist jetzt ein günstiger Zeitpunkt, um sie zu reinigen. Gleich 
wieder aufgehängt wird sie vielleicht manch ein ge  ederter 
Gartenfreund als Winterbehausung nutzen. Aber Achtung 
dabei Handschuhe anziehen, da verschiedene Parasiten zu 
Hautreizungen führen können.

(Quellenangabe: Auszüge aus: Ulmers Online-Gartenkalender für 
2023, Verlag Eugen Ulmer/ LOGL Baden-Württemberg) 
Den Gartenkalender können Sie als wöchentlichen Newsletter 
abonnieren unter: www.logl.de

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 montags, 18:00 – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Daniel Roncari
 montags, 19:00 Uhr – 19:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Tipps und Tricks für Ihren Garten
• Ältere Rhabarberp  anzen teilen
 Eine Faustregel besagt, dass alte Rhabarberp  anzen nach 

acht Jahren geteilt werden sollten. Jetzt ist eine gute Gele-
genheit, die Wurzelstöcke auszugraben und nach der Teilung 
wieder auszup  anzen.

• Gemüsebeete vorbereiten
 Auf den Flächen, die Sie nächstes Jahr mit stark zehrendem 

Gemüse bep  anzen wollen, können Sie jetzt Kompost oder 
Mist einarbeiten. Der Kompost darf ruhig in halbreifem Zu-
stand sein. Eine dicke Mulchschicht schützt den so vorberei-
teten Boden über die Wintermonate vor Nährstoffauswa-
schung.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr
Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19:15 – 20:45 Uhr
 Mittwoch: 18:00 – 19:15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel.: 07191-85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de

Die Sommersaison hat begonnen
In der Halle können günstig Plätze bis Mitte September über 
www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick Tennis) 
gebucht werden. Danach beginnt wieder die Wintersaison. Hier 
kann man jetzt schon bei der Geschäftsstelle Abos für den 
Winter 2023/2024 anfragen und bei Verfügbarkeit buchen.

Die Freiplätze sind bereits in Betrieb
Auch hier können Gäste gegen eine Gastgebühr spielen. Buch-
bar über www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick 
Freiplätze). Der Verein bietet auch günstige Schnuppermit-
gliedschaften mit oder ohne Training. Die Vereinseigene lizen-
sierte Deutsche Tennisschule & Nachwuchscenter Backnang 
bietet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Ju-
gend und Erwachsene verschiedene Kurse, Fast Learning und 
Ferienkurse an. 
Info unter www.backnang-tennis.de und/oder über die Ge-
schäftsstelle.

Die Squash Courts können unter www.backnang-tennis.de (Link 
Plätze buchen, Klick Squash) gebucht werden. Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Jazz mit Bigband, Klavier und Gesang
Die hr-Bigband gastiert im Backnanger Bürgerhaus
Klang- und stimmgewaltig wird das erste Jazzkonzert der 
Spielzeit 2023/24, wenn am Samstag, 14. Oktober, um 20 Uhr, 
die hr-Bigband aus Frankfurt, der Pianist Billy Childs aus Los 
Angeles und die Sängerin Alicia Olatuja aus St. Louis gemein-
sam im Backnanger Bürgerhaus auftreten.    
17 gestandene Herren, allesamt exzellente, perfekt aufeinan-
der eingespielte Musiker bilden die hr-Bigband, die zu den bes-
ten Ensembles dieser Art in Deutschland zählt. Billy Childs ist 
nicht nur als Pianist mit Jazzgrößen wie Wynton Marsalis und 
Chick Corea sowie Klassikstars wie Yo-Yo Ma aufgetreten, son-
dern auch als Komponist begehrt und vielfach ausgezeichnet. 
Der Sängerin und Songwriterin Laura Nyro hat er mit dem Al-
bum „Map to the treasure – Reimagining Laura Nyro“ eine bril-
lante musikalische Hommage gesetzt, die mit einem Grammy 
belohnt wurde.        
Stücke von diesem Album nehmen den zentralen Platz beim 
Konzert in Backnang ein, neu arrangiert von hr-Bigband-Chef-
dirigent Jim McNeely. Den Part von Laura Nyro übernimmt da-

TSG Backnang 
Tennis

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus

Unser Sportprogramm ab 01. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene:
Mach mit, bleib  t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Mach mit, bleib  t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Mach mit, bleib  t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 09:30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten  nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen  nden Sie unter www.svmaubach.de

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf unse-
rer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, erste Rin-
gertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und gerun-
gen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich freuen wir 
uns auch über Neulinge in den anderen Trainingsgruppen. 
Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung möglich. 
Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder telefo-
nisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:15 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

TSG Backnang 
Ringen
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beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus und der 
Stadtbücherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Livemusik und Zauberei im Café Senior-ita
Am Sonntag, 15. Oktober, spielt ab 14 Uhr Martin Femiak alias 
DJ Emilio Unterhaltungsmusik im Café Senior-ita im Saal des 
Seniorenbüros, Im Biegel 13. Dazu gibt es einige Zaubertricks 
zu sehen. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen verwöhnen die 
Gäste mit selbstgebackenen Kuchen und Torten. 
Der Eintritt ist frei. Ein Fahrdienst wird angeboten. Zur Veran-
staltung und für den Fahrdienst ist eine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Informationen erteilt das Seniorenbüro, Im Bie-
gel 13 oder telefonisch unter 07191 894-319.

Quiznachmittag für Senioren
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang und der Backnanger Se-
niorentreff 60 plus laden wissenshungrige Rätselfreunde am 
Montag, 16. Oktober, um 14 Uhr, zu einem unterhaltsamen 
Quiznachmittag in den Seniorentreff ein. Der Rätselmeister 
Michael Balzer stellt Fragen zu verschiedenen Themenberei-
chen. Die Teilnehmer können ihr Allgemeinwissen überprüfen. 
Jeder kann mitmachen. 
Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro der Stadt Backnang, Im 
Biegel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319 möglich.

Senioren besuchen das Polizeimuseum
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet am Dienstag, 
17. Oktober, einen Aus  ug ins Polizeimuseum nach Stuttgart 
an. Die Teilnehmer erleben eine spannende Führung durch 200 
Jahre Polizei- und Kriminalgeschichte. Die Teilnehmer benöti-
gen einen Personalausweis. 
Der Treffpunkt ist um 11:45 Uhr in der Wartehalle Bahnhof 
Backnang. Die Kosten für den Aus  ug betragen 9 Euro zuzüg-
lich der Fahrtkosten. Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im 
Biegel 13 oder unter 07191 894 319 erforderlich.

Seniorenfahrt ins Carl-Schweizer-Museum
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Mittwoch, 18. 
Oktober, zur Fahrt ins Grüne nach Murrhardt ein. Die Teilneh-
mer besuchen das Carl-Schweizer-Museum mit einer umfang-
reichen Sammlung der Natur zu europäischen Biotopen, Biodi-
versität und Erdgeschichte sowie mit Zeugnissen der Kultur, zu 
regionaler Historie und Lebensqualität. Danach ist eine ge-
mütliche Einkehr geplant. 
Die Fahrt erfolgt mit Kleinbussen und ist für Teilnehmer geeig-
net, die nicht mehr gut zu Fuß sind. Die Teilnehmer werden ab 
13:00 Uhr von zu Hause abgeholt. Kosten für die Fahrt und die 
Führung betragen 15 Euro, dazu ist eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen erteilt das Seniorenbüro, Im Biegel 13, 
oder telefonisch unter 07191 894-319.

Senioren fahren nach Vaihingen
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet am Donnerstag, 
19. Oktober, einen Aus  ug in die Gerberstadt Vaihingen an 
der Enz an. Bei einer Stadtführung können sich die Teilneh-
mer vom Flair dieser Fachwerkstadt inspirieren lassen. Und am 
Nachmittag dreht sich im Bonbonmuseum alles rund um die 
süße Verführung. 

Seniorenbüro Backnang

bei Alicia Olatuja, die mit ihrer wandlungsfähigen Stimme das 
Publikum regelmäßig zu Begeisterungsstürmen hinreißt und 
auch schon vor Barack Obama singen durfte.   

Weitere Infos sowie Tickets ab 32 Euro, ermäßigt ab 28 Euro 
gibt es online unter www.backnanger-buergerhaus.de sowie im 
Backnanger Bürgerhaus unter 07191 894-567 oder unter buer-
gerhaus@backnang.de.

Die hr-Bigband zählt zu den besten Ensembles dieser Art in 
Deutschland.          Foto 3: hr/Martin Oelze/Dirk Ostermaier

Elfenkönig, sprechende Tiere und Harfenklang
FlauschOhren-Konzert im Backnanger Bürgerhaus

Die beliebten FlauschOhren-Konzerte im Backnanger Bürger-
haus entführen junge und junggebliebene Zuhörerinnen und 
Zuhörer in dieser Spielzeit in andere Länder. Den Auftakt 
macht am Dienstag, 17. Oktober, um 15:00 Uhr, Irland. Unter 
dem Titel „Im irischen Elfenreich”  ndet das erste der belieb-
ten Mach-Mit!-Konzerte im Backnang Bürgerhaus, Bahnhof-
straße 7, statt.
Moderatorin und Flötistin Kathrin Bonke kommt diesmal mit 
der Sängerin Brita Rehsöft und Konstanze Kuss mit ihrer Kelti-
schen Harfe zu Besuch. Gemeinsam erzählen und spielen die 
drei in fantasievollen Kostümen eine fabelhafte Geschichte 
über das kleine Volk der grünen Insel, sprechende Tiere, den 
Elfenkönig und die Erfüllung eines großen Wunsches. Die Kin-
der im Publikum werden wie immer zum Mitsingen und Mittan-
zen angeregt und können so selbst ein Teil der Geschichte 
werden. Geeignet ist das Konzert besonders für Kinder von drei 
bis acht Jahren. 

Das FlauschOhren-Ensemble kommt ins Bürgerhaus.   Foto: Nafi lm

Weitere Informationen sowie Tickets zum Einheitspreis von 
sieben Euro für Kinder und Erwachsene gibt es online unter 
www.backnanger-buergerhaus.de, telefonisch unter 07191 
894-567 oder per Mail an buergerhaus@backnang.de sowie 
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erster Präsident die damalige Landesversicherungsanstalt 
Württemberg als »Verwaltung mit Herz« prägte. Der Erste Di-
rektor der DRV BW, Andreas Schwarz, erklärt: »Auch heute wird 
die Vermittlung von sozialen Kompetenzen und menschlichem 
Einfühlungsvermögen bei uns großgeschrieben. Ob bei der Aus-
bildung oder im Service für unsere Kunden, für die wir bereit 
sind, jede »Extrameile« zu gehen. So wurden innovative Ange-
bote wie die umfassende Altersvorsorgeberatung, das Präventi-
onsprogramm »RV-  t« oder der Firmenservice in Baden-Würt-
temberg erdacht und umgesetzt – und sind heute neben Reha, 
Rente und Betriebsprüfung in der DRV bundesweit Standard.« 
Das Herzblut der DRV-Mitarbeitenden sei auch in Konzeption 
und Gestaltung des neuen Dienstgebäudes ge  ossen. Auf neun 
Etagen vereint es nun die Beratung, Ausbildung, Sachbearbei-
tung und Verwaltung der DRV BW in der Landeshauptstadt. 
Laut Schwarz »schafft diese Verwaltung mit Herz auch Orte, 
die Menschen zum Verweilen und der P  ege von sozialen Kon-
takten einladen«. Dies sei mit dem Christian-Härle-Platz gut 
gelungen. 
Die baden-württembergische Ministerin für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft, Thekla Walker MdL, bezeichnet das Projekt 
als vorbildliches Beispiel für klimaschonendes Bauen in der 
Verwaltung: »Mit diesem Engagement leistet die Deutsche 
Rentenversicherung einen wesentlichen Beitrag zum Klima-
schutz und dem ehrgeizigen Ziel Baden-Württembergs, bis 
2040 klimaneutral zu werden.« Denn die DRV BW setzt im Neu-
bau zu 100 Prozent auf erneuerbare Energie durch Geothermie. 
Damit wird das Gebäude im Sommer gekühlt und im Winter 
beheizt: »Dies kam Versicherten und Mitarbeitenden bereits 
im letzten Winter zu Gute, als überall die Heizungen gedros-
selt wurden und in den Stuttgarter Räumen angenehme Tempe-
raturen herrschten«, betont Schwarz. 

Hintergrundinformationen über Christian Härle 
1933 wurde Christian Härle, der bis dahin im Vorstand der Lan-
desversicherungsanstalt (LVA) Württemberg tätig war, aus po-
litischen Gründen seiner Ämter enthoben und im Konzentrati-
onslager Heuberg inhaftiert. Als Widerstandskämpfer gehörte 
er dem »Stuttgarter Kreis« an und wurde nach dem missglück-
ten Hitler-Attentat 1944 als Mitverschwörer ins Konzentrati-
onslager Dachau deportiert. Ab dem 1. August 1945 setzte er 
sich bei den Besatzungsmächten als erster Präsident der Lan-
desversicherungsanstalt Württemberg für die Einheit des Ver-
sicherungsträgers (keine Zerschlagung nach Besatzungszonen) 
und für einen demokratischen Wiederaufbau der Behörde ein. 
Stark machte er sich vor allem auch für die Genehmigung von 
Bankkrediten, damit überhaupt die Renten an Rentner, Witwen 
und Waisen ausgezahlt werden konnten und Heilstätten wie-
der ihre Tore öffneten. Das Vermögen der LVA Württemberg war 
zu diesem Zeitpunkt eingefroren.
 
Hintergrundinformation zum nachhaltigen Neu-und Umbau 
Außer dem neu gestalteten Christian-Härle-Platz wurde auch 
der Neubau in Stuttgart fertiggestellt. In mehreren Bauab-
schnitten wurden seit 2013 insgesamt 24.000 Quadratmeter 
Büro- und Beratungs  äche energetisch saniert oder neu ge-
baut. Die Bauphase erfolgte bei laufendem Betrieb und dauer-
te deshalb insgesamt zehn Jahre. Durch den teilweisen Erhalt 
des Altbaus sind Abbruchabfälle verringert, Ressourcen ge-
spart und die zusätzliche Flächenversiegelung möglichst ge-
ringgehalten worden. Eine Wärmeversorgung, die im Neubau 
zu 100 Prozent aus erneuerbarer Quelle erfolgt sowie weitrei-
chende Energieeinsparungen belegen die beachtlichen An-
strengungen, auch den Betrieb in den Gebäuden umweltver-
träglich zu gestalten. Insgesamt beziehen die Gebäude 
– inklusive der integrierten Altbauten – ihren Kälte- und Hei-
zenergiebedarf zu 70 Prozent aus regenerativen Quellen. 

Der Treffpunkt ist um 9:00 Uhr an der Bushaltestelle gegen-
über der Feuerwehr in Backnang. Die Kosten für den Aus  ug 
betragen 23 Euro. Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im 
Biegel 13, oder unter 07191 894-319 erforderlich.

Wenn der Schmerz zur Krankheit wird – 
was ist chronischer Schmerz?
Arzt-Patienten-Forum (23W30001)

Mi., 18. Oktober 2023, 19:30 Uhr 
Backnanger Bürgerhaus, Fritz-Schweizer-Saal
Eintritt: 3,- Euro, Abendkasse

Schmerzen sind ein wichtiges Warnsignal unseres Körpers. 
Manchmal können Schmerzen unerträglich stark sein oder so-
gar auftreten, ohne dass eine erklärbare Ursache hierfür ge-
funden werden kann. Manchmal aber wird der Schmerz zum 
eigenständigen Problem. Spätestens dann ist es Zeit ihn zu 
behandeln, zu mildern und wenn möglich ganz zu beseitigen. 
Ein anhaltender, starker Schmerz kann sich sogar ins Gehirn 
„einbrennen“ und er besteht über seine eigentliche Aufgabe 
der Information hinaus fort. Man nennt dies das „Schmerzge-
dächtnis“. Spätestens dann ist es notwendig ihn zu bekämp-
fen, sonst würde er zur chronischen Qual und zur eigenständi-
gen Krankheit. Eine solche Schmerzkrankheit bedarf oft 
spezieller Kenntnisse und Maßnahmen, um sie zu bekämpfen.

Referentin: Dr. med. Dana Mergner, Fachärztin für Anästhesio-
logie, Spezielle Schmerztherapie, Klinikum Stuttgart
Moderation: Dr. med. Jens A. Steinat, Facharzt für Allgemein-
medizin, Vorsitzender der Ärzteschaft Backnang

Veranstalter ist die VHS Backnang in Kooperation mit der Kas-
senärztlichen Vere inigung Baden-Württemberg     

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de 

Eröffnung mit Herz und Nachhaltigkeit 
Zur Einweihung des Christian-Härle-Platzes am 29. Sep-
tember öffnete die DRV BW die Türen ihres nachhaltigen 
Neubaus 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) öffnete am Freitag, 29. September 2023, mit der Veran-
staltung »Platz frei!« ihre Türen. Zahlreiche Gäste nahmen an 
der feierlichen Einweihung des Christian-Härle-Platzes sowie 
des Neubaus teil. 
Namensgeber für den neu eingeweihten Platz ist NS-Wider-
standskämpfer Christian Härle, der in der Nachkriegszeit als 

Verschiedenes
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Treffpunkt ist der Parkplatz am Friedhof in Großhöchberg. Die 
Veranstaltung  ndet bei jeder Witterung statt. Feste Schuhe 
und wetterfeste Kleidung sind für die Besichtigung im Freien 
erforderlich.

Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter: landwirt-
schaft@rems-murr-kreis.de oder unter Tel: 07191-895 – 4000 
(nur vormittags) bis 13. Oktober 2023 notwendig.
Es wird ein Kostenbeitrag von 5,- Euro erhoben.

Die Veranstaltung  ndet in der Veranstaltungsreihe „Den Land-
kreis schmecken“ statt. Hierbei weißt das Landwirtschaftsamt 
auf die Bedeutung von regionalen und saisonalen Lebensmit-
teln hin. In Zusammenarbeit mit direktvermarktenden Betrie-
ben bieten wir den Verbraucherinnen und Verbrauchern die 
Möglichkeit, die breite Produktpalette aus der Region besser 
kennen zu lernen und gleichzeitig einen Blick hinter die Kulis-
sen der Betriebe zu werfen.

Streuobstwiesen-Börse

Vor gut 10 Jahren wurde mit der Streuobstwiesenbörse (www.
streuobstwiesen-boerse.de) ein Portal geschaffen für die Zu-
sammenführung von Angebot und Nachfrage für alles rund um 
die Streuobstwiesen. 

Hier können Mitbürger, die ihre Äpfel nicht mehr ernten kön-
nen, die eine Obstschwemme erleben und nicht alles selber 
aufbrauchen können, die in mehreren Metern Höhe nicht mehr 
ernten können, anbieten, was sie abgeben können. Andere, die 
Wert auf heimische, gesunde Produkte legen, können suchen. 
Natürlich kann man auch jemanden suchen, der einem seine 
Wiese mäht oder diesen Dienst auch anbieten. Zugelassen sind 
nur private Angebote ohne kommerzielle Interessen. Es geht 
um einen Austausch von Produkten und Dienstleistungen auf 
der Basis von Nachbarschaftshilfe.
Das unkomplizierte Einstellen von Anzeigen durch Jedermann 
/ -frau ohne vorherige Registrierung und natürlich die Tatsa-
che, dass dies absolut kostenlos ist haben zum Erfolg beige-
tragen. In die Börse können die Anzeigen punktgenau bis auf 
Landkreis- oder gar Gemeindeebene aufgegeben werden, so 
auch im Rems-Murr-Kreis, direkt erreichbar unter www.rems-
murr.streuobstwiesen-boerse.de. Somit ist eine gute Wahr-
nehmung im regionalen Umfeld gesichert. 
Neu ist seit Kurzem die Erweiterung um eine interaktive Karte, 
auf der die Anzeigen verschiedener Rubriken wie z. B. Streu-
obstwiesen, die zum Kauf oder Pacht angeboten werden mit 

Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außen-
stellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versi-
chertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) 
- Regionalgruppe Großraum Stuttgart - 
Wir laden Sie ein am 21. Oktober 2023 in das Hotel Wartburg, 
Lange Straße 49, 70174 Stuttgart, 14:30 Uhr zur Offenen Fra-
gestunde. Wir stehen Ihnen für Fragen zur Verfügung und freu-
en uns auf Ihr Kommen. 

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um bes-
ser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige Anmel-
dung per Telefon oder E-Mail direkt bei Sven Lasar aus Waiblin-
gen, Telefon: 07195-64609, E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de

Nähere Informationen  nden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de.

Den Landkreis schmecken: Gemüsevielfalt im Herbst
Das Landwirtschaftsamt Backnang und die Biomusterregi-
on Rems-Murr-Ostalb laden im Rahmen der landesweiten 
Erntedanktage des Ministeriums für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz am 21. Oktober 2023 in 
die Demeter-Gärtnerei Großhöchberg ein.
Unter dem Motto „Gemüsevielfalt im Herbst“ können interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger am Samstag 21. Oktober 2023 
von 14:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr mehr über den Anbau in der 
Demeter Gemüsegärtnerei in Spiegelberg-Großhöchberg erfah-
ren und erleben. Als Besonderheit bekommen Sie auf diesem 
Betrieb auch Einblicke in Solidarische Landwirtschaft. Bei ei-
nem Geschmacksquiz können Sie eine einmonatige Probemit-
gliedschaft gewinnen.
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che umfassen neben medizinischen, therapeutischen und psy-
chologischen Grundlagen auch Kommunikation, Sozialrecht 
und Praxiswissen. Das Schulungskonzept entwickelte die Stif-
tung gemeinsam mit der Hochschule für Gesundheit Bochum. 
So kann der Einsatz ehrenamtlicher Schlaganfallhelfer zu einer 
besseren Lebensqualität beitragen und die emotionale Belas-
tung der Betroffenen reduzieren. Daneben lernen auch Ange-
hörige, besser mit ihrer Belastung umzugehen und eigene Be-
dürfnisse wieder stärker wahrzunehmen. 
„Ich freue mich, dass wir als DRK gemeinsam mit den Rems-
Murr-Kliniken das Projekt Schlaganfallhelfer hier im Kreis um-
setzen und die Ehrenamtlichen in ihrem Engagement begleiten 
werden“, so Karin Gericke vom DRK-Kreisverband Rems-Murr. 
„Mir ist wichtig, dass die Ehrenamtlichen auch nach Abschluss 
der Schulung die Möglichkeit zum Austausch und zur Fortbil-
dung haben. Hierfür bieten wir die besten Voraussetzungen 
und freuen uns über Zuwachs in der DRK-Familie!“
 
Freiwillige Helferinnen und Helfer können sich an Karin Geri-
cke unter 07191-953691 sowie karin.gericke@drk-rems-murr.
de wenden. Interessierte können sich über die Schulungen in-
formieren und sich dann bei Interesse auch schon anmelden. 
Erste Schulungstermine sind bereits für Oktober geplant. Der 
DRK-Kreisverband stellt später den Kontakt zwischen den Hel-
fern und den Patienten her und unterstützt diese.

Erfolgreiche Auftaktveranstaltung im Rems-Murr-Klinikum Win-
nenden (v.l.n.r.): 
Prof. Dr. Ludwig Niehaus, Chefarzt Neurologie am Rems-Murr-Kli-
nikum Winnenden
Frederike Prisett, Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe
Sven Knödler, Geschäftsführer DRK-Kreisverband Rems-Murr
Karin Gericke, DRK-Kreisverband Rems-Murr

Begleitete Aus  üge für Menschen mit Handicap
„Highlightführung“: Mit dem DRK in die Stuttgarter 
Staatsgalerie 
Der DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V. bietet erneut eine be-
sondere Tour für ältere Menschen und Menschen mit Handicap 
an. Dieses Mal besucht das Team des DRK die Staatsgalerie in 
Stuttgart und bietet eine „Highlightführung“ für jene an, die 
nicht mehr so mobil sind. Am Samstag, 28. Oktober, fährt und 
begleitet das Rote Kreuz Rems-Murr Interessierte in die Staats-
galerie nach Stuttgart. Die Staatsgalerie gehört zu den großen 
Kunstmuseen Deutschlands. Die Sammlung umfasst Malerei, 
Skulptur und Graphik vom Mittelalter bis in die Gegenwart, 

verschiedenfarbigen Marken gekennzeichnet werden. Weitere 
detaillierte Informationen sind dann nur noch einen Klick ent-
fernt. 
Über das Portal www.streuobst-verwertung.de können sich da-
rüber hinaus Mostereien, Obstannahmestellen, Brennereien, 
Verleiher von Hilfsmitteln zur Streuobstwiesenbewirtschaf-
tung und Anbieter von Streuobstprodukten ebenfalls kostenlos 
eintragen. Hier sind natürlich auch ausdrücklich Einträge ge-
werblicher Art zugelassen und erwünscht. 
Somit  ndet jetzt der Interessent auf einer Karte und an einer 
Stelle zusammengefasst alle Angebote zum Thema Streuobst-
wiesen.

Darüber hinaus sind weitere interessante Fachinformationen, 
Downloads und weiterführende Links verfügbar.

Kontakt: 
Jürgen Domberg, Domberg Consulting 
Eichenstraße 10, 72639 Neuffen 
Telefon: +49 7025 837679 
Mail: consulting@domberg.net

Erfolgreicher Auftakt 
für die Ausbildung zum 
Schlaganfallhelfer
Erstmaliges Angebot in 
Baden-Württemberg
Die Rems-Murr-Kliniken 
werden gemeinsam mit 
dem DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V. und der Stiftung Deut-
sche Schlaganfallhilfe die ersten Schlaganfallhelfer in Baden-
Württemberg ausbilden. Auf der Auftaktveranstaltung im 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden am Montag, den 25. Septem-
ber, konnten bereits die ersten Interessierten für die Ausbil-
dung gewonnen werden. Schlaganfallhelfer sind ehrenamtliche 
Bürgerinnen und Bürger, die Betroffene bei der Bewältigung 
des Alltags unterstützen.

„Wir sind nun dabei, das Angebot erstmalig in Baden-Württem-
berg zu etablieren“, sagt Prof. Dr. Ludwig Niehaus, Chefarzt 
Neurologie am Rems-Murr-Klinikum Winnenden und Regional-
beauftragter der Stiftung Deutsche Schlaganfallhilfe. „Ausge-
hend von der Initiative der Rems-Murr-Kliniken und dank der 
tatkräftigen Unterstützung des DRK und der Deutschen Schlag-
anfallhilfe können wir unser Pilotprojekt im Rems-Murr-Kreis 
starten. In unserem Schlaganfallzentrum sehen wir täglich, 
wie groß der Bedarf an Beratung und Nachsorge bei den Be-
troffenen ist. Hier wollen wir mit dem Projekt Schlaganfallhel-
fer unterstützen und die ehrenamtlichen Helfer intensiv zu 
Themen rund um den Schlaganfall schulen“, so der Chefarzt.
Die ersten Schulungen für ehrenamtliche Schlaganfallhelfer 
begannen vor einigen Jahren in Nordrhein-Westfalen. Seitdem 
ist die Zahl der Angebote auch in anderen Teilen Deutschlands 
gestiegen. Die Schulungsinhalte für interessierte Ehrenamtli-
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bei regional erzeugten Köstlichkeiten genießen. Und so funkti-
onieren die Naturpark-Vespertouren: Den Hof oder Betrieb aus-
suchen, direkt bei den Anbietern 2 - 4 Tage vorher bestellen, am 
Sonntag das Vesperpaket abholen und loswandern! 
„Mit den Vespertouren werden im Naturpark wirtschaftende 
Betriebe unterstützt“, so Projektmanagerin Sabine Rücker von 
der Naturpark-Geschäftsstelle. Auf diese Weise entstehen re-
gionale Wertschöpfungsketten und die Teilnehmer tragen zum 
Erhalt unserer Kulturlandschaft bei. So wird die regionale Er-
zeugung von Lebensmitteln und die damit verbundene Land-
schaftsp  ege unmittelbar und schmackhaft vermittelt. Durch 
örtliche Vermarktung und kurze Transportwege werden Klima 
und Umwelt geschont und mit jedem Kauf die bäuerlichen 
Strukturen unterstützt.

Am Sonntag, 15. Oktober 2023 bieten folgende Höfe und Be-
triebe ein Naturpark-Vesper an: 
• Kuhnweiler Hof, Großerlach-Kuhnweiler
• Obstbau Schleicher, Pfedelbach-Hinterespig
• Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof
• Demeterhof Vogel, Welzheim-Eberhardsweiler

Die teilnehmenden Betriebe stellen ein Angebot aus eigenen 
und regionalen Produkten zusammen. Vom selbstgebackenen 
Brot über Wurst und verschiedene Käsesorten, Gemüse, Obst, 
Secco, Limonaden und mehr. Einige Betriebe bieten auch vege-
tarisches oder Kindervesper an. Da ist für jeden Geschmack 
etwas dabei!

Naturpark-Vesper           Foto: Naturpark-Archiv

Dem Vesper liegt ein Wandervorschlag des Naturparks bei. Die 
Tour startet an dem jeweiligen Betrieb oder in der näheren 
Umgebung. Die Wandervorschläge können ebenfalls über das 
Tourenportal Q-vadis auf das Mobilgerät heruntergeladen wer-
den. Die Betriebe sind zum Teil mit dem öffentlichen Nahver-
kehr oder mit den Aus  ugsbussen erreichbar. Natürlich sind 
auch Radtouren oder andere Freizeitaktivitäten möglich.

darunter viele Meisterwerke und eine international herausra-
gende Sammlung zur Kunst der Moderne – echte Highlights 
von Claude Monet bis Carl Spitzweg. Die spezielle Führung be-
ginnt um 11:00 Uhr. 
Wer Interesse hat, wird vom Team des DRK zu Hause abgeholt 
(ab 9:00 Uhr) und selbstverständlich wieder zurückgebracht 
(ab 14:15 Uhr). Hierbei und während des gesamten Aus  ugs 
stehen erfahrene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bereit, um 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu begleiten. Gerne kön-
nen sich auch Angehörige zum Aus  ug anmelden. 
Nach der Führung ist eine Einkehr auf eigene Rechnung in ei-
nem Restaurant geplant (12:15 bis 13:45 Uhr). Für Hin- und 
Rückfahrt, Begleitung durch das DRK sowie Eintritt mit Füh-
rung berechnet das DRK einen Pauschalpreis von 59,99 Euro 
pro Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 

Wer Lust hat, in die Welt der Kunst, Malerei, Skulptur und Gra-
phik einzutauchen, kann sich bis Freitag, 20. Oktober, bei Frau 
Dorothea Franz unter 07151 2002-31 oder per Mail an doro-
thea.franz@drk-rems-murr.de anmelden. Infos auch auf www.
drk-rems-murr.de.

Kinder- und Jugendfreizeiten vom Jugendwerk 
der AWO Württemberg e.V.
Plätze bei Minihelfer*innenschulung in den Herbstferien frei.
In den kommenden Herbstferien veranstaltet das Jugendwerk 
der AWO Württemberg e.V. wieder die Minihelfer*innenschulung. 
Die Freizeit für 12- bis 15-Jährige  ndet vom 28. Oktober bis 
4. November 2023 im malerischen Städtchen Altensteig im 
Schwarzwald statt. Die Minihelferschulung ist für alle gedacht, 
die sich vorstellen können, in Zukunft als Betreuende von Kin-
der- und Jugendfreizeiten zu engagieren. 
Spaß und Erholung stehen bei dieser Freizeit genauso im Vor-
dergrund wie ein spannendes und actionreiches Programm, 
welches die Jugendlichen auf die Rolle eines Jugendgruppen-
leiters vorbereitet.
Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. bietet darüber hin-
aus für Kinder und Jugendliche eine Vielzahl von spannenden 
und informativen Workshops an. Das vollständige Angebot ist 
auf der zentralen Buchungsplattform www.jugendwerk-awo-
reisen.de zu  nden. 
Für Familien mit geringem Einkommen besteht die Möglichkeit 
Zuschüsse zu beantragen. 

Auskunft dazu erhält man auf www.jugendwerk24.de oder tele-
fonisch unter (0711) 945 729 111.

Seien Sie bei der letzten Naturpark-Vespertour 
am 15. Oktober dabei! 
Den Naturpark Schwäbisch-Fränkischen Wald kulinarisch 
erkunden und dabei die Landschaft genießen und entdecken
Bei den Vespertouren können die Teilnehmenden die Vielfalt des 
Naturparks Schwäbisch-Fränkischen Waldes erwandern und da-
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Die Vinöre stellen sich und ihre Weine vor und wer sie sind und 
wie sie arbeiten. Nach einem Exkurs in die Weingeschichte am 
Ebersberg, geht es auch um pilzwiderstandsfähige Reben, die 
sogenannten PIWIS. Die EU plant den „Green Deal“ und hier 
auch eine Strategie, um P  anzenschutzmittel bis 2030 um 50 
% zu reduzieren. Die Vinöre haben eine Lösung, um weit dar-
unter zu bleiben und trotzdem leckere Weine zu kreieren. Die 
Weine gibt es auch zu probieren.

Der Eintritt ist bei allen Veranstaltungen frei! Eine Anmeldung 
ist erforderlich.

Weitere Informationen und Anmeldung: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Sabine Rücker
Projektmanagerin Regionalvermarktung
Telefon 0 71 92 – 97 89 004
sabine.ruecker@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de

Spitzenleistungen bei 
der „Deutschen Meister-
schaft im Handwerk – 
German Craft Skills“
Die besten Azubis 
wurden am Freitag in 
Stuttgart ausgezeichnet.
Besondere Ehre für die Top-Talente des Handwerks der Region 
Stuttgart: Bei der Feierstunde in der Stuttgarter Handwerks-
kammer wurden am vergangenem Freitagabend, 6. Oktober, die 
besten Azubis des zurückliegenden Prüfungsjahrgangs ausge-
zeichnet. Mit ihren herausragenden Leistungen als 
Jahrgangsbeste ihres Gewerks in der Region Stuttgart haben 
sie sich bei der sogenannten „Deutschen Meisterschaft im 
Handwerk – German Craft Skills“ für den Landeswettbewerb 
quali  ziert. Die Deutsche Meisterschaft ist ein bundesweiter 
Wettbewerb, der nacheinander auf mehreren Ebenen durchge-
führt wird. Zum Sieger auf Kammerebene wird gekürt, wer im 
jeweiligen Ausbildungsberuf oder in der entsprechenden Fach-
richtung die höchste Punktzahl im praktischen Teil der Ab-
schluss- und Gesellenprüfungen erzielt hat.
Insgesamt wurden am Freitag 61 junge Gesellinnen und Gesellen 
geehrt. Ein Drittel davon sind Frauen. Das Engagement der Kam-
mersieger lobt Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Region Stuttgart, der am Festabend die Urkunden 
übereichte. „Sie zeichnen sich durch Motivation, Einsatz und 
Kreativität aus. Hervorragende Ausbilder, die tolle Vorbilder 
sind, haben in ihnen Begeisterung und Leidenschaft für das 
Handwerk geweckt.“ Genau solche Fachkräfte brauche der Wirt-
schaftszweig in der Zukunft. Als weiteren Schritt auf der Karri-
ereleiter emp  ehlt Friedrich den jungen Handwerkern, den 
Meistertitel in ihrem Beruf zu erwerben. Der Kammerchef attes-
tiert den 41 Männern und 20 Frauen enorme Lernbereitschaft, 
außerordentliches Können und Durchhaltevermögen. Immerhin 
dauere die Ausbildung im Handwerk im Schnitt drei Jahre. 
Die Liste der Sieger 2023 zeigt die ganze Bandbreite der hand-
werklichen Berufe. Neben den bekannten Berufen wie Augen-
optiker, Dachdecker oder Friseur hat das Handwerk in der Regi-
on auch seltenere Gewerke, wie beispielsweise den Brauer und 
Mälzer, den Gerüstbauer oder den Metallbildner im Angebot. 

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Sabine Rücker
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 004
E-Mail: sabine.ruecker@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Vorträge mit Verkostung zur Wechselausstellung 
„Lebendiger Weinberg“ im Naturparkzentrum
Weinberge kommen im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
überwiegend am Keuperstufenrand in den Bunten Mergeln vor. 
Gleichzeitig stellt der Keuperstufenrand die Grenze des Natur-
parks dar. Dort wo die waldreiche Hochebene in die Flusstäler 
abfällt, wird in vielen Naturparkkommunen seit vielen Genera-
tionen mit viel Herzblut Weinbau betrieben. Die vielfältige 
Kulturlandschaft wird in besonderer Weise durch die jahrhun-
dertelange Bewirtschaftung durch den Menschen geprägt.
Im Rahmen der Wechselausstellung „Lebendiger Weinberg“  n-
den im Naturparkzentrum in Murrhardt verschiedene Vorträge 
mit Verkostung statt. Das Thema „Weinbau im und um den Na-
turpark“ wird dabei von unterschiedlichen Seiten beleuchtet.
Am Donnerstag, 12. Oktober 2023 tauchen die Teilnehmen-
den mit Naturparkführerin und Limes Cicerone Michaela Köhler 
von 18:00 – 19:30 Uhr in das Thema „Die Römer und der liebe 
Wein“ ein. Wer brachte den Menschen den Wein? Wie wurde die 
Wirkung von Alkohol bekannt? Und in welchem Land wurde 
Wein als erstes kultiviert? Bei der Betrachtung vermischen 
sich oft Wahrheit und Mythos. Von den römischen Begriffen 
der Weinkultivierung sind viele im deutschen Sprachgebrauch 
gelandet. Dies und noch viel mehr wird in dem Vortrag be-
leuchtet. Dazu werden kleine Kostproben gereicht. 

Utensilien zur Weinherstellung            Foto: Michaela Köhler

Beim Vortrag „Wein + Natur – Weinbau einfach mal anders“ mit 
den Ebersberger Vinören gibt es am Freitag, 27. Oktober von 
18:00 – 19:30 Uhr Interessantes zu erfahren.

Ebersberger Vinöre im Weinberg       Foto: Ebersberger Vinöre
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ein Chor wird. „Unter der Dusche“-Sänger, Chorsänger, „Ich 
kann nicht singen“-Sänger, alle sind eingeladen, wenn Sarah 
Neumann, Steffen Grell und Fabian Friedl bekannte, weniger 
bekannte und hitverdächtige Lieder aus Rock/Pop und Jazz für 
den Publikumschor anstimmen. Getragen von Freude und Ge-
meinschaft startet der Abend mit einem Einsingen und Lo-
ckern der Stimme, bevor es zum Singen der ausgewählten Stü-
cke geht. 
Wie wird es klingen, wenn sich das Publikum in der Stadthalle 
in einen Chor verwandelt? Was lassen sich die drei Vollblutmu-
siker für musikalische Überraschungen und moderatorische 
Leckerbissen einfallen? – Sing mit und erlebe es. Wir freuen 
uns auf Dich! Es wird auf jeden Fall wieder ein tolles Erlebnis!

Weitere Informationen unter www.auf-uns-singen.de. 

WERBUNG
 

„Gerade für die weniger bekannten Berufe wünschen wir uns 
mehr Zulauf. Dort herrscht ebenso großer Fachkräftemangel 
mit besten Aussichten auf einen raschen Aufstieg auf der Kar-
riereleiter. „Wir dürfen deshalb nicht nachlassen, im Rahmen 
der Berufsorientierung das Auswahlspektrum der Berufe vor-

-
chen“, betont Friedrich. Der beste Einstieg in die Berufswelt 
seien Praktika in Handwerksbetrieben. „Die ideale Gelegenheit 
dazu bieten die Schulferien. Sich ein paar Tage in den anste-
henden Herbstferien in einem Schreinerbetrieb, einer Kfz-
Werkstatt oder auf einer Baustelle umzusehen, ist eine Riesen-
erfahrung für junge Leute.“ 
Selbst in angeblichen Männerdomänen marschierten die Frau-
en beim aktuellen Jahrgang bei den Prüfungsergebnissen vor-
neweg. Im Stuckateurhandwerk war Lisa Marie Schilling aus 
Eberdingen die Beste. Das Schornsteinfeger-Handwerk domi-
nierte Jessica Gräber aus Plochingen, im Steinmetz- und Stein-
bildhauer-Handwerk setzte sich Mia Albrecht aus Remseck als 
Beste durch. Kammerchef Peter Friedrich schließt in den Dank 
an den Abschlussjahrgang ebenfalls die Ausbildungsbetriebe, 
die Ausbilder sowie die Berufsschullehrer ein, ohne deren En-
gagement solche Leistungen nicht möglich gewesen wären. 
„Erst wenn alle zusammenwirken, sind solche Erfolge möglich. 
Dadurch entsteht eine gute Basis für die kommenden Füh-
rungskräfte und die nächste Handwerkergeneration“, so der 
Hauptgeschäftsführer. Außerdem sei Ausbildung die beste 

Weitere Informationen zum Leistungswettbewerb: www.hwk-
stuttgart.de/dmh

Auf uns … offenes Singen mit Sarah Neumann  
am 21. Oktober
Gemeinsam, mit Spaß und aus Herzenslust
Am Samstag, 21. Oktober 2023 wird ab 19:30 Uhr in der Stadt-
halle Schillerhöhe wieder mit Sarah Neumann gemeinsam ge-
sungen mit Spaß und aus Herzenslust. Dozentin und Projektin-
itiatorin Sarah Neumann 

Foto mit Fabian Friedl, Sarah Neumann und Steffen Grell
Foto: Michael Raubold

„1,2,3,4, wir sind zum Singen hier“ heißt die Devise, wenn 
beim offenen Singen aus vielen Menschen im Handumdrehen 

         

      STADT 
MARBACH AM NECKAR 
Bürgermeisteramt

   SUDOKU
Ziel von Sudoku ist es, Zahlen 1 bis 9 so 
einzutragen, dass sich jeder dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, 
nur einmal auf der Waagerechten und nur 
einmal auf der Senkrechten befindet.

 2 7 3    4

     6 4  7

 1     3

  3       2

    9 1 8

 8       4

    2     8

  4  3 9

   5    1 9 4

 2 7 3 5 8 9 4 1 6

 5 8 9 1 6 4 2 7 3

 1 6 4 7 2 3 8 5 9

 6 3 1 4 5 7 9 8 2

 4 5 2 9 1 8 3 6 7

 8 9 7 6 3 2 5 4 1

 9 1 6 2 4 5 7 3 8

 7 4 8 3 9 1 6 2 5

 3 2 5 8 7 6 1 9 4

AuflösungSchwierigkeitsgrad: schwer








